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Textabschrift

Botschaft:
Ihr kennt mich unter dem Namen Saint Germain und so grüße ich euch heute aus dem Reich des Eins 
seins. Wir sind alle eins und so gibt es auch keine Trennung zwischen uns. Wir verteilen die Aufgaben 
wie sie benötigt werden und so habe ich darum gebeten, heute eine Botschaft durch Gabriele an 
euch zu richten. Gemäß ihres Freien Willens hat sie dem zugestimmt und so kann ich heute mein 
Wort an euch richten.

Ihr kennt mich als den Lenker der Violetten Flamme, als den Chohan des Siebten Strahls und auch als 
den Regenten des Goldenen Zeitalters. Und so ist es mir heute wichtig, zu euch zu sprechen. Ihr 
könntet Zweifel daran haben, dass sich das Goldene Zeitalter in dieser kritischen Zeit, die ihr im 
Außen wahrnehmen könnt, dass sich das Goldene Zeitalter nicht manifestieren wird. Doch ich sage 
euch: Es ist alles anders als es scheint.

Ja, es sind Zeiten, die herausfordern. Zeiten, wo ihr im Außen erlebt, dass Dinge passieren, die 
eigentlich nicht mehr in diese Zeit passen. Und doch ist es so! Auch da ist der Freie Wille im Spiel und 
wir respektieren das. Ich möchte euch heute versichern, es ist nicht so wie es scheint! Ich möchte 
euch auch sagen, was ihr tun könnt, damit diese Situation, die euch sehr beschäftigt, die euch 
ängstigt, damit ihr diese Situation bewältigen könnt. 

Es ist an der Zeit, wieder einmal den Frieden in euch selber zu suchen. Wenn ihr den Frieden in euch 
nicht habt, so wird er auch im Außen nicht sein. Es ist an der Zeit, dass ihr an euch arbeitet. Alles 
spricht im Außen dagegen, dass ihr in den Frieden kommt. Doch genau so wird es sein! Im inneren 
Frieden schafft ihr den Frieden im Außen.

Wir wissen, dass sehr viele tätig werden. In Meditationen sich dem Frieden widmen, das 
Friedenslicht weiter reichen, das ist eine sehr wichtige Arbeit, die ihr dadurch verrichtet. Doch die 
wichtigste Arbeit im Moment ist, den Frieden in euch selbst zu schaffen. So nehmt euch immer 
wieder die Zeit, in euch zu gehen und Frieden zu sein. Seid ihr wirklich mit allem und mit jedem im 
Frieden? Das ist die Aufgabe, der ihr euch jetzt stellen solltet. Nur dadurch wird sich die Welt 
verändern, denn ihr nährt durch eure Energien auch das große Feld, was es ermöglicht, dass diese 
Dinge Zurzeit noch geschehen. 

Also, seid Frieden, fühlt Frieden, denkt Frieden und kommt mit jedem in einen friedlichen Zustand, 
mit dem ihr dieses bisher noch nicht hattet. Das ist eine wichtige Aufgabe. Sie fängt damit an, dass 
ihr euch im Außen fernhaltet von all diesen Nachrichten, von all diesen Bildern, die euch zugespielt 
werden, die euch ablenken wollen, genau das zu sein: Friedensboten! Seht euch als Lichtbringer für 
diese Zeit, durch die wir wirken können. Ruft uns an, sei es Erzengel Uriel mit dem Friedenslicht oder 
wen auch immer. Ihr könnt mich auch gerne anrufen und die Violette Flamme in Tätigkeit setzen. Ihr 
wisst um diese Macht dieser Flamme! Deswegen möchte ich euch heute genau das sagen: Tut eure 
Lichtarbeit und ihr werdet sehen, dass sich der Frieden manifestiert. Richtet euch aus auf den 
Aufstieg, richtet euch aus auf die Zeitlinie, die nach oben und nach vorne geht. Es gibt für euch kein 
Zurück mehr als Lichtarbeiter. 

Jetzt ist eure Zeit, gerade jetzt! So bitte ich euch heute, ich erinnere euch daran, wie machtvoll ihr in 
Wahrheit seid. Deswegen versucht man euch auch so in der Angst zu halten. Zwei Jahre lang gab es 
nur ein Thema und jetzt, als dieses Thema nicht mehr funktionierte, wie es gewünscht war, wurde 
ein neues Feld eröffnet, um euch in der Angst zu halten. Seid euch dessen bewusst. Es geht nur 



darum, eure Angstenergien zu schüren, damit ihr nicht in eure Kraft, in eure Liebe, in den Frieden in 
euch kommt. Das möchte ich euch heute sagen als der Regent des Goldenen Zeitalters.

Es ist so wichtig, dass ihr meinem Rat heute folgt. Geht in das Fasten mit euren Medien, mit euren 
Mobilphonen. Lasst es doch einfach einmal sein und ihr werdet sehen, wie sich eure Verfassung 
ändert, wie die Energien sich wandeln, die aus eurem Herz dann herausfließen sollten. Es ist kein 
Ding der Unmöglichkeit. Ändert es bitte, dass ihr euch manipulieren lasst.

Das ist eine große Show! Für viele natürlich kein Spaß. Es geht darum, euch zu fesseln. Es ist im 
Goldenen Zeitalter nicht mehr die Zeit, in Fesseln zu sein. Deswegen streift alles ab, was ihr als Fessel
erkennt. Ihr seid so machtvoll und ich bitte euch inständig, diese Macht, die ihr habt, anzuwenden. 
Dadurch ändert sich die Welt. Richtet euch nur auf den Frieden aus! Richtet euch auf die Liebe aus! 
Das bringt die Veränderung!

Ich habe gesehen, dass sich dieser Wandel nicht so leicht vollziehen wird, wie es erhofft wurde. 
Deswegen bitte ich euch, dass ihr als Lichtarbeiter unermüdlich, wirklich unermüdlich tätig seid, um 
den Wandel zu vollziehen. Wir von unserer Seite, wir tun alles, was uns möglich ist und so wirken wir 
in vielfältiger Weise durch euch Menschen. Doch ihr müsst die Bereitschaft dazu zeigen. Also, öffnet 
euer Herz, ruft uns an und besonders mich als den Lenker der Violetten Flamme, damit das Goldene 
Zeitalter sich tatsächlich manifestieren kann.

Zeit spielt auf unserer Ebene keine Rolle, das wisst ihr. Mag es auch Zurzeit holprig sein, mag es auch 
Urängste in euch schüren. Lasst diese Ängste hochkommen und gebt sie ab. Ruft mich an, ruft die 
Geistige Welt an, ruft eure Schutzengel an! Ihr wisst, was zu tun ist! Alles ist euch möglich. Dadurch 
erlangt ihr auch Heilung, dass ihr Altes, Ururaltes loslassen könnt, auch wenn es kurzfristig in eurem 
Energiefeld noch mitschwingt. Lasst es gehen.

Das ist die Botschaft, die ich heute für euch habe. Und ich sage es zum Abschluss noch einmal: Wir 
sind auf eure Körper, auf eure Mitarbeit angewiesen in diesem Spiel. Erkennt es als das, was es ist, 
ein Spiel in dieser Matrix und richtet euch auf die Goldene Zeitlinie des Aufstiegs aus. Sie ist da. Ich 
danke euch.

https://youtu.be/hBQyDoK-UHw

Unter diesem Link kann die Botschaft als Videobotschaft angesehen werden, so wie sie gegeben 
worden ist.

https://youtu.be/hBQyDoK-UHw

